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KURZBESCHREIBUNG/

ORGANISATION

• Ziel: Aus dem 3-Schritt-Rhyth-

mus sollen die Kinder das Wurf-

gerät möglichst weit stoßen.

• Jeder Teilnehmer hat 4 Stöße.

• Zum Stoßen wird ein 1,5- bis 2-

kg-Gerät (Medizinball, Kugel

o. Ä.) verwendet.

• Jedes Kind stößt den mit bei-

den Händen gehaltenen Me-

dizinball oder die mit einer

Hand fixierten Kugel aus einem

auf 2 m begrenzten Anlauf.

WERTUNG

• Einzelwertung: Welches Kind stößt

am weitesten? – Ermittelt wird zu-

nächst die individuelle Leistung ei-

nes jeden Kindes, indem die 3 bes-

ten Versuche addiert werden (ein

Streichergebnis).

• Teamwertung: Die Einzelergebnis-

se der 6 besten Kinder werden

zum Teamergebnis addiert, mit

dem der anderen Teams vergli-

chen und in eine Rangfolge ge-

bracht.

MATERIAL (ANLAGE)

• Linie als Abgrenzung von Ab-

wurfbereich und Zielfeld

• 1 Zielfeld (10 m breit/15 m lang)

• 1 „Gültig-Linie“, die den 2-m-

Abwurfbereich begrenzt

• Zonenmarkierungen (z. B. Bau-

stellenband und Heringe)

• Punktetafeln (z. B. laminiert)

• Medizinbälle, Kugeln o. Ä.

WETTKAMPFHELFER (3/RIEGE)

• 2 Helfer: Ansage der erzielten

Zonenpunkte und Zurückbe-

förderung der Wurfgeräte

• 1 Helfer: Aufstellen der Mann-

schaften und Überwachen

der korrekten Durchführung

• Die 0,5 m breiten Bereiche, begin-

nend an der Abwurflinie, sind mit

Punkten kenntlich gemacht (Zone

1 = 1 Punkt, Zone 2 = 2 Punkte usw.).

• Die Zone, in der das Wurfgerät

aufkommt, bestimmt die Anzahl

der erreichten Punkte. Dabei

zählt der dem Kind nächstliegen-

de Abdruck.

• Auch Geräte, die links und rechts

des Zielfeldes aufkommen, wer-

den gewertet (Messung in Verlän-

gerung der Zonenlinien).

• Das Kind macht unmittelbar nach

seinem 1. Wurf auch den 2.

Versuch, stellt sich hinten an

und macht, sobald es an der

Reihe ist, direkt nacheinander

Versuch 3 und 4 (Empfehlung).

• Der Stoß ist gültig, wenn das

Kind die Abwurflinie nicht

übertritt, das Zielfeld nicht be-

rührt und es den 2-m-Abwurf-

bereich nach hinten verlässt.

U12 STOSSENVOM BEIDARMIGEN STOSSEN ZUM KUGELSTOSS


